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Kreisliga Herren Gruppe 1

SC Twistringen III : Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem SC Twistringen III und 
Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG)

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
29:28 Sätzen trennten sich die Spieler Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) beim Auswärtsspiel in
der Kreisliga Herren Gruppe 1 am Freitagabend vom SC Twistringen III. Rund 185 Minuten dauerte
das Match, ehe das Schlussdoppel Budweg / Brand das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.
Starke Leistungen zeigten Budweg, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Budweg / Brand gegen
Dannemann / Helmbold nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 13:11, 5:11, 11:4 nicht
verloren. Keine Chancen ließen Eickenhorst / Gottwald nachfolgend beim 3:0 ihren Gegner
Dieckmann / Meirose. Da gab es nichts zu rütteln. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Wilkens / Kamper gegen Feldmann / Homeyer. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Zwischenzeitlich musste Jürgen Eickenhorst zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Dominik Dieckmann, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber trotzdem sicher mit 11:9, 11:3, 6:11, 11:3 ein. Keine Chancen ließ Rune Budweg
nachfolgend beim 11:4, 11:9, 11:7 seinem Gegner Bernd Dannemann. Anschließend ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Zähler für die Gäste
musste Markus Brand nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Mirko Meirose hinnehmen. Marco
Wilkens hatte daraufhin gegen Hans-Joachim Helmbold beim 11:7, 11:9, 11:2 hingegen keine
Schwierigkeiten und überraschte Helmbold, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an der Reihe. Michael Gottwald verpasste es hingegen mit einem 1:3 gegen
Julius Homeyer, einen Punkt für sein Team zu erringen. Chancenlos war Uwe Kamper gegen Lucas
Feldmann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Hin und her schaukelte das Match zwischen Jürgen Eickenhorst und Bernd
Dannemann, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 8:12 (Eickenhorst) und 17:3 (Dannemann). Auf dem falschen Fuß
erwischte Rune Budweg seinen Gegner Dominik Dieckmann beim eher eindeutigen Gewinn ohne
Satzverlust. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:
12 (Budweg) und 5:14 (Dieckmann). Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Markus Brand
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Hans-Joachim Helmbold. Seit Beginn der Saison war dies der 10.
Sieg von Helmbold, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 7 verbleibt. Mittlerweile stand
es damit 6:6. Marco Wilkens hatte im Einzel gegen Mirko Meirose am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Michael Gottwald bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lucas
Feldmann. Keine Chancen hatte Uwe Kamper bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Julius Homeyer. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 0:2 (Kamper) und 9:2 (Homeyer). Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Zwar brachten
Dieckmann / Meirose Budweg / Brand phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Budweg / Brand mit 3:1 durch. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Twistringen III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 5:19 bei einem Saison-Sieg, 8 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) geht es stattdessen am 12.04.2024 gegen
den TuS Lemförde/SV Friesen Lembruch (SG) II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SC Twistringen III

Doppel: Budweg / Brand 2:0, Eickenhorst / Gottwald 1:0, Wilkens / Kamper 0:1 
Einzel: J. Eickenhorst 1:1, R. Budweg 2:0, M. Brand 0:2, M. Wilkens 2:0, M. Gottwald 0:2, U. Kamper
0:2 

 Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG)
Doppel: Dieckmann / Meirose 0:2, Dannemann / Helmbold 0:1, Feldmann / Homeyer 1:0 
Einzel: B. Dannemann 1:1, D. Dieckmann 0:2, H. Helmbold 1:1, M. Meirose 1:1, L. Feldmann 2:0, J.
Homeyer 2:0


